
Neben den in den Stundentafeln angeführten 
Gegenständen wird noch eine Reihe von unver-
bindlichen Übungen angeboten:  

Soziales Lernen Drama Club 
Chor EBCL 
Orchester Begabtenförderung 
Handball Projektmanagement 
Leichtathletik Finanzführerschein 
 Fußball   Informatik 
 Spiel, Sport, Spaß  Darstellendes Spiel 
 

Schullaufbahn- u. Bildungsberatung 

Um Ihnen und Ihrem Kind Schul- und Berufsmög-
lichkeiten aufzuzeigen und Entscheidungen zu 
erleichtern, finden in der Schule Informations-
abende zu folgenden Themen statt: 

1. KLASSE 

Kennen lernen und richtiges Lernen 

2. KLASSE 

Gymnasium oder Realgymnasium 

4. KLASSE 

Berufsorientierung 

5. KLASSE 

Wahlpflichtfächer; Auslandssemester 

OBERSTUFE  

Chancen mit der Matura 

Überdies gibt es bei Bedarf Klassenelternabende; 
individuelle Beratungen durch die Schülerberater. 

Europareife durch Fremdsprachen 

In der Oberstufe bieten wir unseren Schülern 
während des Unterrichtsjahres neben dem 
Unterricht an der Schule Intensivsprachwo-
che und Schüleraustausch im Ausland, mit 
Projektbearbeitung, Sprachunterricht, Famili-
enaufenthalt und Besichtigungen an: 

Englisch in Großbritannien / Irland / USA 
Französisch in Frankreich 
Spanisch in Spanien 

 

Aufnahme in die AHS 

Voraussetzung ist die Eignung für die AHS. Diese 
wird aufgrund der Leistungen des Kindes von der 
Volksschule festgestellt. Ein "Sehr gut" oder "Gut" 
in Deutsch/Lesen und Mathematik stellt die    
gesetzliche Grundlage dar. 

Anmeldefrist:  
in den ersten beiden Wochen nach den Semes-
terferien, jeweils Montag bis Freitag von 8.00 Uhr 
bis 14.30 Uhr mit der Semesternachricht (Original 
und Kopie) und Sozialversicherungsnummer. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 

Homepage: www.klg.or.at 
 

Übrigens: Lernt Ihr Kind gerne und leicht, und das 
schon recht selbständig, dann ist der Besuch 
einer AHS zu empfehlen. 

Was sonst noch zur Schule gehört 

Wintersportwochen, Sommersportwochen, Pro-
jektwochen, Teilnahme an Schülermeisterschaf-
ten, Schülerliga Fußball, Schülerliga Handball, 
Sprachwettbewerbe, bilinguale Projekte,  
Lehrausgänge und Exkursionen, Auslandsauf-
enthalte, Schulball, Kontakte mit anderen Schu-
len (EU-Projekte, Internet), Schülerzeitung, ... 
 
Ansprechpartner:  
Mag. Thomas Gaida (Schülerberater der Unter-
stufe) 
 

KONRAD LORENZ GYMNASIUM  
BUNDESGYMNASIUM UND BUNDESREALGYMNASIUM GÄNSERNDORF  

A D R E S S E Gärtnergasse 5-7 

 2230 Gänserndorf  

T E L E F O N 02282/2308 

T E L E F A X 02282/5763 

E – M A I L s308016@noeschule.at 

H O M E P A G E www.klg.or.at 

 

 B U N D E S G Y M N A S I U M  U N D  B U N D E S R E A L G Y M N A S I U M  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.klg.or.at/


MATURA 

Kolleg 
Berufseinstieg 

Lehre 

Hochschule 
Universität 

Fachhochschule 

Die Schule und ihr Bildungsziel  

Das Konrad Lorenz Gymnasium Gänserndorf ist 

eine allgemeinbildende höhere Schule, die zur 

Matura führt.  

Sie dient zum Erwerb  

 einer höheren Allgemeinbildung sowie jener 

Voraussetzungen, die den jungen Menschen 

befähigen, wissenschaftliche Studien aufzu-

nehmen, also Fachhochschulen, Universitä-

ten etc. zu besuchen;  

 lebenspraktischer Inhalte und Fähigkeiten. 

Die AHS strebt eine Bildung an, die den gan-

zen Menschen umfasst, seine intellektuellen 

und musischen Fähigkeiten, aber auch seine 

Gefühlskräfte und körperlichen Anlagen. 

 
 

Weiterführende Bildungswege 
 

 
 
 
 
 

 

Unsere Schule führt zwei Schulformen bis zur Matura: 

 

 
G Y M N A S I U M 

 

SCHWERPUNKT  Sprache 

 
AB DER 3. KLASSE 

wahlweise Latein oder Französisch 

 
AB DER 5. KLASSE 

Im Lateinzweig: Französisch oder Spanisch 
Im Französischzweig: Latein 

 
6. BIS 8. KLASSE 

Wahlpflichtfächer (6 Wochenstunden) 
   
   
Begabtenförderung Englisch, Französisch 

 

GYMNASIUM     

(Unterstufe)  
 

K   L   A   S   S   E 

PFLICHTGEGENSTÄNDE 1 2 3 4 

Religion 2 2 2 2 

Deutsch 4 4 4 4 

Englisch 4 4 4 3 

Latein/Französisch - - 4 3 

Geschichte und Sozialkunde / PB - 2 2 2 

Geographie und Wirtschaftskunde 2 1 2 2 

Mathematik 4 4 3 3 

Biologie und Umweltkunde 2 2 1 2 

Chemie - - - 2 

Physik - 1 2 2 

Musikerziehung 2 2 2 1 

Bildnerische Erziehung 2 2 2 2 

Werkerziehung 2 2 - - 

Bewegung und Sport 4 4 3 3 

Gesamtwochenstundenzahl 28 30 31 31 

     
 

R E A L G Y M N A S I U M 
 
SCHWERPUNKT Naturwissenschaft und Informatik 
 
3. KLASSE 

Textiles oder Technisches Werken 

3., 5. UND 6. KLASSE 

Informatik 

4. KLASSE 

Naturwissenschaftliche Laborübungen und 
Geometrisch Zeichnen 

AB DER 5. KLASSE 

wahlweise Latein, Französisch oder Spanisch 

7. UND 8. KLASSE  

verstärkt Biologie, Chemie und Physik oder 
Darstellende Geometrie; Informatik oder Science oder 
Englisch für Naturwissenschaftler 

6. BIS 8. KLASSE 

Wahlpflichtfächer (4 Wochenstunden) 
 

REALGYMNASIUM  

(Unterstufe)  
 

K   L   A   S   S   E 

PFLICHTGEGENSTÄNDE 1 2 3 4 

Religion 2 2 2 2 

Deutsch 4 4 4 4 

Englisch 4 4 3 3 

Geschichte und Sozialkunde /PB - 2 2 2 

Geographie und Wirtschaftskunde 2 1 2 2 

Mathematik 4 4 4 3 

Geometrisch Zeichnen - - - 1 

Biologie und Umweltkunde 2 2 2 2 

Chemie - - - 2 

Physik - 1 2 2 

Informatik - - 2 - 

Naturwissenschaftl. Laborübungen - - - 2 

Musikerziehung 2 2 2 1 

Bildnerische Erziehung 2 2 1 2 

Werkerziehung 2 2 2 - 

Bewegung und Sport 4 4 3 3 

Gesamtwochenstundenzahl 28 30 31 31 

      

 


